
Steigerung der Attraktivität beim Austritt 

aus der Schöllenen bis zum Bahnhof

Förderung der Geh- und 

Fahrradwege / Winterwander-

wege in der Talschaft Urseren

Neukonzeption des Areals zwischen 

Andermatt Reuss und Hotel Chedi

Unteralpreuss als Spazier- und 

Erholungszone aufwerten

Verbinden der Aktivitäten des neuen 

Verkehrsknotenpunktes mit dem Dorf

Neugestaltung und Verdichtung des 

Bahnhofgebietes mit Werkstatt MGB1

Pflege des 

historischen Dorfkerns

Neugestaltung des 

Bahnhofareals

Wintersichere Verbindung 

Hospental – Realp (2025-2026) 

Gemeinsame, schrittweise 

realisierbare Bewirtschaftung 

Parkierungsanlagen in 

Göschenen und Andermatt

• Bahnhofplatz / Bus

• SBB / MGB

• Seilbahn

Verkehrsberuhigung 

Andermatt

Fuss-

verbindung

• Stauraummanagement im 

Zusammenhang mit Autoverlad

• Entlastung Ortskern von Realp

Potenziale für 

Innenentwicklung nutzen

LEGENDE / HINWEISE:

Empfehlungen Bereich Siedlungsentwicklung

Empfehlungen Bereich Landschaftsentwicklung

Empfehlungen Bereich Verkehrsentwicklung / Mobilität

Im Plan zum regionalen Entwicklungskonzept (REK) Tourismusentwicklungs-

raum Urserntal 2040 sind lediglich die verortbaren Empfehlungen dargestellt.

Die weiteren Empfehlungen und Handlungsanweisungen, insbesondere zum

Bereich „Regionale Zusammenarbeit und weiteres Vorgehen“, sind dem

Schlussbericht vom Juni 2021 zu entnehmen.

1 Änderung der Ausgangslage, siehe Hinweis auf S. 10 des Schlussberichts

Entwurf, Juni 2021

Quelle: Eigene Darstellung, Plangrundlage: Landeskarte, Mst. 1:50‘000, www.geo.ur.ch

VERKEHR

SIEDLUNG

LANDSCHAFT

Urserntal:

Lenkung des Verkehrs, Management und 

Modernisierung der Anlagen ist die grosse

Herausforderung im Tourismusentwicklungsraum / 

Lebensraum Urserntal.

• Stärkung der Identität des Ortes durch sanfte Erneuerung und Interventionen

• Pflege der Begegnungsangebote für soziale Kontakte der verschiedenen 

Bewohnerkategorien

• Siedlungsnahe Potenziale prioritär angehen

• Preisgünstiger Wohnungsbau, Gewerbe- und 

Infrastrukturbedürfnisse regional prüfen

Standort Interventionswerkstätte 

Hospental1

Kräfte zur Stärkung der Identität und zu 

Gunsten der Ortsentwicklung bündeln

Vorhandene Potentiale der lokalen 

Wertschöpfung pflegen und weiterentwickeln

Göschenen, Andermatt, Hospental und Realp:

• Baukulturelle Akzente betonen

• Landschaftliche Kontraste erhalten

• Siedlungsentwicklung nach innen lenken

• Innerörtliche Aufenthaltsqualitäten stärken

• Ausserörtliche Qualitäten bewusst entwickeln

• Verkehrsdrehscheibe Göschenen

• Destinationsperspektive Göschenen-Andermatt-

Göschenen und Trägerschaft

Ausgleich zwischen Bewahrung und Veränderung 

in Realp gewährleisten

Aufwertung öffentlicher Räume 

und Parkierungskonzeption

Förderung der Geh- und Fahrradwege / 

Winterwanderwege in der Talschaft Urseren

Stärkung Verbindung der 

Ortsteile A. Dorf – und A. 

Reuss

Dorfwiese 

freihalten

Anbindungen 

Dorf
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